
In Bälde

Si'irb mit Bohrung für die projck
tirte Riugbahn begvuncu werdcu.

T Schnrlloerkehrskomniission wird
in Bälde Angebot fur die ersten vok
zunehmende Arbeiten, nämlich fiie
die Bohrungen an der Walnut Stroke
citifordern. Diese Angebote werden,

. wie in der gestrigen Sitzung der störn
mission beschlossen wurde, eingefordert

' werden, sobald der Rechtsbeistand Der

Behörde Er Bürgermeister F. .
Sptgel ein Recht sgutachten darüber
abgegeben hat, wie die Kommission bei

: der Vergebung von Kontrakten für die
' vorzunehmenden Arbeiten vorzugehen
hat. ;

' Ingenieur Krug theilte der Kom-missi-

mit dafj er bereits ganz ge- -'

naue Plane für die an der Walnut
'Straße vorzunehmenden Bohrungen
ausgearbeitet hat und daß auch ferner
von seinem Departement die gefammt:,
sechzehn Meilen betragende Strecke der
geplanten Ringbahn, genau track!

. und auch die Kostenanschläge ausgear
, leitet wurden.

Ferner bemerkte Herr Krug, daß
auch die statistischen Aufnahmen über
de Personenverkehr auf den verschie-dene- n

Linien der hiesigen Straßen"
bahngesellschaften sowie auch auf den

verschiedenen ' einmündenden Verbin
dungibahnen sendet sind.

Eine Zuschrift . von Herrn L. H.
Breitenbach, dem Sekretär deS stom
mittees für die Südbahnbrücke und
die Auffahrt zu dieser Brücke, in wel
chrr die Kommission ersucht wurde,
ihren Einflufz bei der Südbahn dahin
celtend zu machen, daß Verbindungs
bahnen über die Brücke geleitet würden,
wurde an Herrn Krug verwiesen.

Automobil'Unfall.

Kostete gester Abend dem fanner
' George Minges in CleveS das

v Lebe.

Einen jähen Tod fcrni gestern
Abend der 56 Fahre alte ffarmer
Otorge MingeS, dessen Anwesen zkvei

und eine halbe Meile südlich von

Harrison, Ohio, gelegen ist. Er wurde
netödtet, als' das Lastautoincttl. auf
welchnn er fulir, an einer Nivca
kreuzung der Big farnr Bahn, eine

Meile tvestlich von Eleve, mit einem
Borsiadtzug der Big Four aim lui

' lidirte. -

MingeS wurde bei dem Zusammen
stosz m weitem Bogen in einen ra
den geschleudert und trug einen Ge
nickbruch davon, der seinen augenblick
ttchen Tod zur ffolge hatte. TaS Last,

automobil wurde völlig denwlirt und
die Lokomotwe nrnrde bei dem u
fanlmenprall derart beschädigt, daß
sie llnvrauchbar nnirde u. eine andere
Lokomotive abgeleitet werden mukte,
um den Zug bis nach Harrlsvil zu
bnnaen. . '

MinaeS. der sich aus der Rückfahrt
twn Cincinnati befand, hinterläfzt die

Wittwe, fünf Kinder farie zrcei Bru
7rr, den RechtZanwalt Michael Min.
ge uikd den Produktenhändler ?ohn
Ringes, die Beide hier ansässig smd.

Ehe ' Srlanbnihschetne.

s Frank' Gudschontment, 24. 432 fiaui

ret Straße.
Z Fanny Kibrick. 18, 1045 Wetzley Av.

jJameS Webb. 47. 520 W. 5. Stt.
ZMary Erving. 33. 1134 Lincoln Av.

l George Breßler. 23. 343 Ost 13. St.
i Hilda Seitzer, 22, 1057 Sinn Str.
Harry Boone. 24, 1152 Harrison

Avenue,
Emma Lurterbei. 13. 3018 McHenry

Avenue. '

iPaul L. ElliS. 20, Mt. Washington.
jTöeckla C..Drach, 23.-2- 14 Findlay

S trabe. - ,. - '

sJamel HokkinS. 26. 2937 Eastern
i Avenue.

Florentine Carter. 21. 2937 Eastern
Avenue. ;..'VV.

Edward B. Schere. 26, 2217 Mon.
roe Avenue.

Marie A. Kleine. 26, 527 Dandridge
benüe.' ' -

lJainekHomei Eaddy, 42, Beaumont,
Texas. . . ,. ,

Jdcr-Haivtt-
n. 37, Norwood.

jAlvin S. Zugelter. 26, 1024 Sun
set Avenue,

Nora McNally. 23. 743 Mt. Hope

'Road.' .. ,
.

. ; . Te EZubruchs beschuldigt.

Unter der Anklage des Einbruchs,
diebstahlS wurdvn gester zu früher
Stunde Walter McHugh. 21 Jahre
alt i und No. 41V Elberon Avenue
tvohnhaft. Jesse Hamilton, 21 Jahre
alt. den No. 1062 Menhouse Str..
und Michael McCormick. 21 Jahre
alt, von No.408. Ost Poarl Strabe.
verhaftet. Sie werden bescknsldigt, in
der gestrigen Nacht in das Lagerhaus
der MrHuah Erprefz Co., No. 220
West Dritte Strafte, eingebrhen zu
fern und mehrere Kisten mit Klei
dunzSstückm , und Kleiderstoffen ge

stöhlen zu haben, die dann später von
der Polizei ' in ' dem lenlubawn
Hause No. 208 Dritte Strahe I

wie Leutnant Sttbohm versichert, Ic
reitö tin umfassendes Gestandniß ab
gelegt. - .

v
Unfälle.

- In nahezu hoffnungslosem Zu
stand liegt der 7 Jahre alte William
Geschwind, der Sohn des Polizisten
William Geschwind von No. 2551
Bartlett Avenue im St. FranzistuS
Hospital an einem Schädelbruch dar- -
nieder den er grstern Abend, bei einem
AntomobilunIall davontrug. Der
Knabe versuchte an der Harrison
Avenue und White Straße zwischen
einem Straßenbahnwagen und einem
aus der entgegensetzten' Richtung

Fuhrwerk durchzulaufen und
den Fahrdamm zu kreuzen, als er dl
reit in ein von Edward Beid von
Schaffer Avenue und Fischer ' Place
gelenktes Automobil hineinlief und
nidcrgerannt wurde. Der Berun
glückte wurde sofort nach dem St.
FranziskuS Hospital gebracht, wo die
Aerzte einen Schädelbruch konstatirten
und der Ansicht Ausdruck gaben, daß
der Knabe kaum mit dem Leben da
vonkommen dürfte. '

Personol'Notizen.

Herr Gustav S ch m i d. ein
und angesehener. Bürger un

serer Stadt, hat am Donnerstag in
seiner Wohnung. 2254 Loth Straße,
die Äugen zum ewigen Schlummer ge
schlössen und die Kunde von seinem
Ableben wird nicht verfehlen, unter
seinen Freunden und Bekannten auf
richtige ' Trauer wachzurufen. Dr
Verblichene war aus Tübingen in
Württemberg gebürtig und als sechs
jähriger Knabe nach Cincinnati ge

kommen. Er hatte ein Alter von 64
Jahren erreicht, war Juwelier und
hatte sein Geschäft lange Jahxe an
der Main naht der Siebenten, Straße,
bis er sich vor einigen Jahren in den
wohlverdienten Ruhestand begab. Herr
Schmid stand allein, hinterlaßt aber
mehrere Geschwister. Die sterblick
Hülle wird am Sonntag Nachmittag
2:30 Uhr im Krematorium den läu
ternden Flammen iibergebeiu

L'anerlaubnifjscheine

Im städtischen Bauamt wurden ge
stern folgende Bauerlaubnißscheine er
wrrkt:

E. H. Murdock, 2j stöckiges ffach,
werkwohnbauö an Schmidlapp'S Drive
nahe der Grandin Road, 520.000.

Fred, von Steinwehr, 2z . stöckigeS

FachwerkwohnhauS an Schmidlapp'S
Drive nahe der Srandin i Road;
$18.500.

Die Katholische St. AugustinuS
Gemeinde, Anbau hinten
am Schulgebäude, 737 Ban! Straße.
$13.000.
' McLennan BroS.,
Apartement-Hau- S an der Westseite
der Lincoln Avenue, zwisckzen Con
cordia und Bathqate Str. $11.000.

Tie Cincinnati Sanitorium, Power
Gebäude, 5642 Hamilton Avenue,
$10.000.

W. W. Widmeyer.
Wohnhaus an der Burch Avenue, zwi
schen der N. u. W. Eisenbahn und
Madison Road: $3500.

William wHeitman,
FachwerkwohnhauS an der Pape Ave
nue. zwischen Bellcrest und Brent
wood. $4000.

Kleine Polizeinachrichten.

Nach einer' längeren Hediagd. an
der sich eine Anzahl Passanten be

t heiligten, wurde gestern Bormittag
der Farbige Prince Patterson von
Nashville. Tenn.. von dem Polizisten
Brown im Hofe des Hauses Ns.
950 West Neunte Straße dingfest g?
macht. Patterson hatte emer Frau,
deren Name nicht ermittelt werden
konnte, an der West Court und Linn
Straße die Börse entrissen und die
Verfolgung fcS Diebes wurde sofort
von einer Anzahl Passanten aufge
nommen. denen i,ch der zufälligerweise
lde Wegei kommende Polizist Brown
anschloß. Dem Beamten gelang es
schliefiluch. den Bur chen im Hose res
Hauses No. 950 West Neunte Straße
dingfest zu machen. Bor seiner Ber
hgstung hatte der Neger le Bor,e
fortgeworfen. tie dann der Eigenthü
merin zugestellt wurde. Die Folge
war. daß der Name 4er Beftohlenen
nicht ermittelt werden konnte.

,j m mt m

ttn Eroßgeschwrreuea nbernnese.
Edgar Rosensield von Louisville.

Ky.. bekannte sich gestern vor Richter
Bell im Munizipalgericht schuldig.

aus btx Wohnung von ' O. ff. Daugh
ertv. No. 2232 Kenton Straße.
Schmucksachen und Baargeld gestohlen

zu haben und wurde daraufhin unter
$1000 Aürgicyast vm roVgeicywo- -

renen überwiesen.

EnihaltSbefehl
Gegen den Verkauf von Dampfern von

dm Großen Seen an die sran
ösische Regierung verlangt.

Ehleaao. III.. 13. Aug. Der
Richt Kenesaw M. Landiö vom Oun.
dtögericht hat einen temporären Ein
haltSdefehl erlassen, unter dem die
Or Vntrt nnh 1st PaNk Xjtant,

TBgnajrt XttMeammtt. V9tmmt, anrsra?,Hen rMlgAff??!?.

neun ihrer Dampfer an die ftanzösi
sche Regierung zu verkaufen.

Der Einhaltsbefehl wurde auf Ver-lang- en

der Scranton Coal Coiiipaii!)
on Scranton.Pa., erlassen, die auch

um inen permanenten Einhaltsbefehl
gegen den Berkauf der Schiffe nachge-suc- ht

hat.
'

Die Kohlenkompagnie macht gel-ten- d,

daß sie einen Kontrakt für drei
Jahre, vom Frühjahr d. I. anfan-gen- d,

mit der Transportations Com-pan- y

habe, unter welchem die letztere
sich verpflichtet, mit ihren Schiffen
jährlich 400,000 Tonnen Kohlen nach
Duluth, Chicago und Milwaukee zu
befördern.

Am 11. August heißt eö weiter in
der Klageschrift, veröffentlichten d

Clevelander Zeitungen die Nachricht,
daß fünf von den Dampfern der Great
Lakes and St. Lawrence Transpor
tatioii Company in Montreal, Cana-
da, lägen und im Begriffe seien, nach
Havre. Frankreich, abzugehen, wo sie

tn den Besitz der franzosischen Regie
rung übergehen würden; und daß,
wenn dies gestattet würde, die Koh
lenkompagme nicht im Stande sein
wurde, ihre Kohle zu verschicken.

Tie ArmeeBorlage
Bon dem Präsidenten Wilson vetirt.

1

Wegen eines von dem Repr. Hay in
die Borlage eingezwunzenen Pa

. ragraphen.
4

Der lediglich im Interesse eines hohen
pensionirten Offiziers eingefügt

fein soll.

Der mit der Armee nicht auf guteiwf

Fuße steht.
,

W a s h i n g t o n, D. C.. 18. Aug.
Die Armeevorlage wurde am Freitag
unerwartet von dem Präsidenten Wil-so- n

vetirt, weil er inen gewissen en

in der Revision der 5triegs-artike- l,

der von den Hausmitgliedern
des KonferenzauSschusses in die Vor
lege hineingezwungen wurde, und der.
wie in Armeekreisen allgemein

wird, im Interesse eines
pensionirten Offiziers einge-

fügt werden soll, der mit der aktiven
Armee nicht auf gutem Fuße steht,

nicht kzeptiren will.
Repr. Hay. der Borsitzer des Hauö-kommitte- es

für Militärangelegenhei
ten, reichte sofort die Borlage wieder

im Hause ein, diesmal ohne die ganze

Sektion, die auf die Revision der
Kriegsartikel Bezug hat. und er er
klarte in emphatischer Weis, daß von
dem jetzigen Kongreß keine Revision
der Kriegsartikel vorgenommen wer

den würde. ,
Senator Chamberlain, der Vor

sitzer deS Senats Kommittees für
Militärangelegenheiten, erklärte dage'
gen. daß der Senat die Revision dec

Kriegsartikel insoweit sie von dem

Präsidenten und dem Sekretär Baker
gutgeheißen wurden wnder in die

Borlage einfügen würde, und es han- -

delt sich jetzt daher um einen Kampf
zwischen dem Senat und dem Repra

sentantenhauS auf der einen und dem

Repr. Hay auf der anderen Seite.
Der Streit droht die Vertagung deZ

Kongresses noch weiter hinauszuschie- -

ben, wie auch alle Berwilligungen für
die Vermehrung der Armee und für
die ExtroauSgaben, die durch die Ms
bilisirung der Truppen an der merlla
Nischen Grenze verursacht werden,

durch ihn zurückgehalten werden.
Die Borlage in ihrer jetzigen Fas."

sung befindet sich in ben Händen deS

HauS KommitteeS für Militärange
legenheiten und sie wird am Dienstag

wieder aufgenommen und wahrschein

lich prompt angenommen werden. Der
Kampf, wenn eS zu einem solchen

kommt, wird entbrennen, wenn der

Senat die auf die Revision derKriegö
artikel Bezug habenden Sektionen wie
der einfügt und die Vorlage dann an
das HauS zurückschickt.

- Das Beto deS Präsidenten bildet
eine weitere Phase in dem langjahri
gen Kriege, der zwischen der Armee
und dem'Repr. Hay geführt wurde.
Die Armee erklärt, daß Repr. Hay

dafür verantwortlich sei. daß der Plan
zur Schaffung einer kontinentalen
Armee und allgemeiner Militarerzie
hung verworfen worden und dafür die

Reorganisation der Nationalgard:
substituirt worden sei, die von d

Armee bekämpft wurde. Armeeoffiziere
erklären auch.' daß gewisse Theile der
Vorlage in der Konferenz eingefügt

und niemals im Senat oder im Re
präsentantenhaui erörtert worden

seien.

Die Kriegsartikel sind in hundert

Jahren kein Revision unterzogen

worden und passen nicht mehr auf die

modernen - Armeeverhältnisse. , Das
Krieasdepartement wünscht im ve

acfum 'mtttOt bZzrt
" ialMtatku arnWui j)ljtafcc IviIkosduesab jolch, MruaM,iu.

geführt werden, die es den Armee-O- f

fizieren ermöglichen, sich in richtiger

Weise mit Problemen zu beschäftigen,

die während der jetzigen mezikanischeil

Krisis entstanden sind.

In die Revision der Kriegsartikel
wurde trotz der Einwände des Präsi- -

denten und des Kriegs - Departements
ein Paragraph aufgenommen, unter
dem pensionirte Offiziere nicht der

Jurisdiktion von Kriegsaerichten un
terworfen sein sollen, auch nicht der
Armee - Disziplin, wenn sie nicht gar
der Kontrolle der Armee gänzlich ent
zogen werdeil.

Man weiß in Armeekreisen, daß
dieser Paragraph ganz allein im In
teresse eines gewissen pensionirten

Offiziers eingeführt worden ist, de-

in früheren Jahren großen Einfluß
auf die Militärgesetzgebiing ausübte,
und der seit seinem Rücktritt aus dem
aktiven Dienst ohne Unterlaß die Ar
mee und die Armeeverwaltung ange-griff-

hat und der jetzl im Begriffe
ist, ein Buch zu schreiben, in dem die
Armee angegriffen wird, dies aber
nicht wagt, so lange er der Armee-Diszipl- in

unterworfen ist. In seiner
Beto-Botsch- nahm aber der Präsi-de- nt

nicht formell Kenntniß von diese:

Phase der Situation.
Die Schiffahrts - Vorlage

angenommen.
Die Administration's - Schiffahrts-vorläg- e,

durch welche eine Schiffahrt?-Kommissio- n

kreirt und eine Summe
von $50.000.000 verwilligt wird, mit
welcher die Regierung --,lfse ankau
fen und in Betrieb- - erkalten kann,
wurde am Freitag vom Senat mit

strikten Parteivotum von 33 ge
gen 21 Stimmen angenommen. Die
Vorlage ist in etwas veränderter Form
bereits vom Repräsentantenhaus

worden.

Auch die Kinderarbeit- -

vorläge angenommen.
Ohne Debatte und ohne namentliche

Abstimmung wurde am Abend auch
die Kinderarbeirvorlaze, mit den Se-na- ts

- Amendments versehen, vom
Repräsentantenhaus angenommen und
sie bedarf jetzt nur noch der Unter-schri- ft

des Präsidenten, um Gesetz zu
werden. -

Die Vorlage repräsentirt das Re-

sultat eines Jahre langen Kampfes
im Kongreß zwischen den Elementen,
die für den Schutz der Kinder eintra-te- n.

und denjenigen,, die solche Maß-regel- n

aus dem Grunde opponirten,
weil dies ihrer Ansicht nach eine Sache
der Staatsgesedgebung'n sei und
nicht der Bundesrigierung. Die Vor
läge wäre in dieser Session nicht an
genommen worden, wenn der Präsi-de- nt

Wilson nicht ausdrücklich darauf
bestanden hätte.

'Jn der jetzigen Fassung wird in der
Borlage, der Versandt, von Waaren
im zwischenstaailin Handel verbo- -

ten. die von Etablissements angeser
tigt wurden, in denen Kinder deschäf- -

tlgt sind. Sie verbiet den Versandt
von Produkten von Minen, Steinhru-che- n,

in denen Binder im Alter von
weniger als 16 Jadren und von Pro-dukt-

in Fabriten', .Canneries",
Werkstätten usw., in denen Kinder von
weniger als 14 Jahren beschäftigt
sind, wo die Kinder von 14 bis 16
Jahren mehr als acht Stunden tag-lic-

mehr als sechs Tage in der Wo
che und vor 6 Uhr Morgens und nach
7 Uhr Abends arbeiten. Das Gesetz

tritt ein Jahr, naidem kS vom Pra-sident-

unterzeichne: worden ist, in

Kraft.
Die Kongrcßrerrasentantkn vom

Süden, von den südlichen Baumwoll-fabrikanie- n

veranlagt, führten in der
Houptsache den Kaiupf gegen die Bor-läg- e.

Tropen Ztuxm

Mit einer Geschwindigkeit von 70

Meilen pro -r- unde sucht die
Golfküfte heim.

Corpus Christi in 2ai am schwersten

f betrogen.

Das Militär in Brownsville aus sei-

nen. Quartiere getrieben
.

. TorvuS Christi, Teras. 18.

August. (Per Tmanz.Telephon nach

TallaS. Teras.) ?lin Freitag Aveno
trafen hier, in Bro,i nsvillö und ande
reit Orten in Geslalt eines Windes
von 70 Meilen pro -t- unde, die Vor
Iwtcn ' des tropisctM Sturmes ein.

elcher im Golf va Meziko muther.
und, das hiesia: rtervureau jagle
voraus, daß die Hauptmacht bc-- i

Sturmes etwa um Mitterimcht ,mt
einer esänvincngkeit von 120 Meilen
hier eintreffen werdc'. Bis zum frülzcn
Aberch waren nur nrnig Einzelheiten
über die Folaen dcs Swrmes südlich
und nördlich von der Stabt eingctros
ien. Ill Corpus Christi fegte der
Sturm alles mit sich fort, was nicht

niet und nagelfest war. Auf seinem

Pfade entlang der 5ttiste demdu
er Sommer Wolnmngon und richtete

Schaden im Gesckildzslril'te im B!'
trage von vielen tausend Dollars an.
Lloyds Pier, einer der größten Per
anu,aunasvlaze an dieiem Theile der
Küste, war Abends um 6 Uhr fast

der noch stand, war ein zweistöckiges
wcoauce am uet.

Soweit wurde noch kein Verlust
an Menschenleben gemeldet, äntmi
liche Anwohner waren reckKzeitig ge
warnt morden, und sie hatten genu
gend Gelegeliheit, sich in Sicherheit zu
bringen. Der Schaden beschräntt sich

soweit auf die jerstöruna von Ge
bänden nahe dein Seeufer der Cor
pus Christi Bai. Bis um 6 Uhr am
Freitag Abend ivar noch keine Wach
richt ocn der Mannscl)aft des Tam
pser Pilot Boy" eingetroffen, mvl
cher am im llf von Mexiko
sank. Es wurde jedocl) berickM, das;
drei Mann der Besayiing des Schiffi.')
in Pvrt Aransas, 20 Meilen von hier,
ans Ufer gensä?eil wurden. Dvcl) ist
der Beriazt mdjt beitangt.

San Antonio, Tezas, 18.
Aug. Die regulären Soldaten und
die Miliztruppen, welche in Fort
Brown stationirt sind, wurden am
Freitag infolge des Sturmes aus ih- -
ren Quartieren getrieben, wie die
spärlichen Berichte melden, welche am
Freitag Abend von Fort Brown auf
dralitlosem Wege in Fort Huston n.

Der Meldung zufolge hat ein
furchtbarer Sturm in Brownsville
und im dortigen Militärlager schwe-re- z

Unheil angerichtet. Die Regimen-te- r
von Illinois. Iowa und Birginien

fanden Zuflucht im Courthaus von
Brownsville. Sie sind mit Rationen
für zwei Tagen versehen. Sammt-lich- e

Drähte, welche nach Brownsville
fuhren, liegen darnieder, und nur mit-tel- s

des militärischen drahtlosen
können Meldungen versandt

werden.

Dallas. Teras. 18. Aug. Die
Stadt Corpus Christi liegt auf einer
Halbinsel. 18 Meilen vom offenen
Golf entfernt, ist aber auf drei Sei-te- n

von der Corpus Christi Bai um-gebe- n:

an der anderen Seite der Bai
sind Inseln, welche Wellenbrecher ae- -

gen eine Fluth bilden, die sich vom
Golfe aus nahern mag. Das Eisen-bah- n

Eigenthum in diesem Distrikt
wurde nicht schwe? beschädigt.

Brownsville. Teras, 18.
Aug. iAuf drahtlosem Wege nach San
Antcnio.) Bis um 6 Uhr am Frei-ta- g

Abend war der Schaden, den der
türm anrichtete, nicht schwer, ob- -

gleich dieser während des Tages mit
einer Schnelligkeit von 6Y Meilen pro
Stunde dahinfegte. Mit dem An-bru-

der Nacht hatte sick das Terri-toriu- m

des Sturmes vom Corpus
Christi bis nach Tampico, Mexiko,
ausgedehnt.

Von Port Isabel, einem Küsten- -

resort, wurde gemeldet, daß daselbst
alles ,n Ordnung sei.

Corpus Christi war am Freitag
Abend ohne elektrische Beleuchtung,
und die Einwohner sind gezwungen,
die Entwicklungen der Nacht im Dun-kei- n

abzuwarten. Kurz nach K Uhr
am Abend hörte aller telegraphischer
und Telephon Verkehr mit der
Stadt auf, und sie war völlig isolirt.
Bis zum Abend waren von der Wucht
des Sturmes die Schaufenster sammt,
lieber Geschäftshäuser eingedrückt.

Auch in Bay City und an anderen
Punkten an der Golfküste zwischen
Corpus Christi und Galveston wüthe-- !
te während der Nacht der Sturm, doch

wurde bis jetzt kein schwerer Schaden
berichtet.

San Antonio. Teras. 18.
August. Von Fort Tam Houston traf
um 11 Uhr am Freitag Abend fol-gen- de

Depesche auf drahtlosem Weg;
über BrownSville ein: In Blano,
Grande, Mercedes und Mission wur-de- n

die Hälfte der Zelte der National-ffard- ?

umgenl,t 80,000 Soldaten
schlafen in öffentlichen Gebäuden. In
McAllen. Teras, fielen 4z Zoll Regen.
Augenblicklich hat der Sturm etwas
nachgelassen, aber ein neuer Sturm
soll sich vom Osten her, nahen."

Gruubcigeuthums Uebertragnugen.

Cincinnati, 18. August.

Freddie Lee an Rosa A. Bush, 60
Fuß an der Nordseite der Beech Stra-ß- e

in Carthage. (Steuer 50c): ZI.
Minnie Tyles Nippert an Eleanor

Black. 50 bei 143 Fuß an der West-feit- e

der Paxton Road in Hyde Park.
(Steuer 55): ZI.

Mary E. McHugh an Joseph M.
MöHugh. Ouit-clai- aus 95 Fuß an
der Ostseite der Linden Straße in Ost
Norwood. ZI.

Harry Q. Cleneay u. And., Ex'r.
und Trustees, an William H. Mor-ga- n.

88 bei 261.75 Fuß an der Süd-feit- e

der Floral Avenue in Norwood,
(Steuer ZI); ZI.

Jane E. JoneS an Margaret
Meade. Lot No. 51 in Brewster Ker
per & Ban Hamm Trustees' Unterab.
theilung'in Evanston, (Steuer Z6);
Z1.00.

George H. Johnson an W. T. S.
Johnson. 34.20 bei 90 Fuß an der

Südseite der Tremont Straße, ferner
2 Lets von je 32 bei 90 Fuß an der

Südseite der Tremont Straße, ferner
25 bei 90 Fuß an der Nordseite der

Harrison Avenue. 39.36 Fuß westlich
der Adler Straße in Fairmount,
(Steuer L0c); $400.

Jessie M. Johnson Takashi an do..
dasselbe Eigenthum, (Steuer S0c);
5400.,

W. T. S. Johnson an Saute
IwMnbig zerfUirt. Der einzjs? ThclljLohnson.. Simon, ein MZkchktltel 13.J

Schlagworte früherer Wahlbampagnrn.

Hurra l für bas Rot
Wkil) Blan'"
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(knglends Beschlagnahm Englands
enikrikanischer Post. meritanisther Firmeu.

Interesse in dasselbe Eigenthum,
teuer Mc); 51.

W. T. S. Johnson und Edward
Johnson an do., ein ungetheiltes 23
Interesse in dasselbe Eigenthum.
(Steuer ZI); ZI.

Jessie Irene Barnes Kisner u.
And. an W. T. S. Johnson, dasselbe
Eigenthum. (Steuer 50c); Z400.

William Ö. Morqan an Charles
Norton Mayhem. 40 bei 261.75 Fuß
an der Südseite von Floral Avenue
in Norwood, (Steuer ZI). ZI.

Malcuna Halw an eve Lear. 2u
bei 120 Fuß an der Ostseite von
Sargent Avenue. (Steuer $1.50),
ZI.

Laura M. Wyscarver an Joseph
Lippert. LotS No. 23 und 33 in der
Sunshine Unterabtheilung in Sektion
6 Delhi Township. (Steuer 50c), ZI.

John Joseph Regan an Bert! M.
Regan. 35 bei 103 Fuß an der Nord- -

eite von Eastern Ave., 182 Fug
westlich von Tusculum Avenue (Steu- -

er $3.00) ZI.
Mo es L. Andrem u. A. an Nettie

Andrew, Lot- - No. 20 in Eri RicharV--

on's Unterabtheilunq von Peter
Zinn's Unterabtheilung in Delhi
Township (Steuer 55). 51.

Edith W. Brown an die Stadt
Cincinnati, 50 bei 519.76 Fuß an der

Nordseite von McHenry Ave.. 51.
Moses Ruskin. Nachlakvermalter,

an Ali M. Leaf. 15 bei 50 Fuß an
der Südseite von Hopkins Str., 45
Fuß westlich von Baymiller Str.
(Steuer 51.50), Z1405.

Adella C. Neoin an Myers
Cooper. 35130 Fuß an der West-feit- e

von Greenlee Ave., (Steuer ZI.-5- 0)

$1.
Robert I. Cre,ap an Ella More-to- n.

Quit Claim) von Lots No. 160.
161 und 162 von der Euclid Land
Assn zweiten Unterabtheilung, ZI.

Laura B. John an Frances F.
Wittmann. Quit Claim von einem

Streifen Land in Sektion 5 Delhi
Township, ZI.

Henry J. Tchrcmd an Ralph Emer
stm Knight. Kot No. 5 und 6 in
Miller und Washburn's Sub. in Bd-tio- n

2S, Millcreek Township (Steuer
ZI): ZI.

Tlicodore Schcland an Mary Tin-kelalc- r,

25.08 ftiisj an der ivesilichei:

Seite von Austerlii Avenue: frrner
20.SC Fust an der roeftliciyn Seite
von Auslerlilz Ave. (Steuer $3); ZI.

Ella Moreton an Jesse J. Cook,

Lots No. 160, 101 und 162 von der
Euclid Land Assn. 2. Sub. in Sektion
2 t, Columbia Township (Steuer
50c); ZI.

I. Julius Arend an Eleanor Mil-

ler. 40 bei 150 Fuß an der östlichen

Seite von Wilson Ave., Walnut Hills
(Str-ue- r Z4.50): 51.

Tie' Jackson 2rNutt Co. gegen
May E. Bacon. 45 bei 125 Ffast, an
der östlichen Seile von Tvey Ave.,
College Hill (TwucvZI): ZI.

Anna Voiarsky an .?elen Boiarskii,
20 bei 80 Fust an der südlichen Leite
von Carlisle Ave., westlich von Park
Str. (Steuer 50c); ZI.

ffishcr Boairöky an ,?elcn Boiarskri,
Ouit Claim auf dasselbe Eigenthunr
St?uer 50c); ZI.

Abbie W. Spalding an Anna E.
Donnelly. 100 bei 200 Fusz an der
nördlichen Seita von Madison Noa
(Steuer $1.50): $1.

MncrS N. Cooper an Lida T.
Nickrdson, 57 bei 130 Fust, an der
östlichen Seite von ftenoau Avenue,
Hyde Park (Steuer Z10): ZI.

Harry A. Mdwe an Frederick H.
Miller. 50 bei 125 Fsz an der west-

lichen Seit von Highland Ave. in
Tilverton (Steuer Zl); ZI.

John W. Gray an William H.
Brooks, 1 ahr Pacht vn 21. Aug.
1916 an auf Ladenrmnn des Eigen.
thumS No. 2006 Eastern Ave.. Jähr
liche Miaq $12,

Ä

Die Fniheit. die die
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verlangt Wahrheit uuö KlaryeU.

schwarze Tie TittlitiUimSfltett.

Grundei'genthums'Hypothcckeu.

Neue Hypotheken.
Cincinnati, 18. Aug.

Nose A. Bush an Freddie A. Lec.
Z2X).

Eleanor Black an Enterprise B. A.
Co. Z4000.

Anna Margaret Tmitchell an Quick
Withdrawal B. A. Co. Z1000.

Joseph M. McHuqh an Apollo
Saogs. u. Loan Co. Z1600.

Minnie Bon den Benkeu an Wil
liam I. Shrnnpton. $400.

Laurctte Baechle an Central Fair
mount B. u. L. Co. Z2150.

Anna Waldsmith an Cheviot B. u.
L. Co. Z110O.

Lauretta Baechle an Central Fair
mount B. u. L. Co. Z2850.

Dieselbe an do. $3500.
Ztove Lear an Family B. A. No. 1.

Z3000.
Jessie C. Shields an TouthernOhio

Sogs. Bk. Co. Z1000.
Ädella Nevin an Myers Y. Cooper.

Z680.
Mary Tinkelaker an Price Hill

Electric B. u. L. Co. Z2500.
Frances F. Wittmann an McCook

L. u. B. Co. Z2100.
Ralph Emerson Knigbt an Cum

minsoille L. u. B. Co. Z1000.
Ella A. Trossett an Enterprise B.

A. Co. Z500.
Matilda Fitzsimmons an Home

Svgs. Bank Co. Z5000.
Minnie Bon Den Benken an Haw

thorne S. u. L. A. Z3000.
Rosa Ries an Volunteer L. und B.

Co. 5500.
Eleanor Miller an San Marco B.

und L. A. 52.500.
Anna E. Donnelly an Hyde Park

Sogs. Bank Co. 57250.
Lida T. Richardson an Myers A.

Cooper 56500.
Ida T. Richardson an do. Z1750.
Rose M. Sturwold an Addison B.

und L. Co. Z3250.
Do. an do. Z3250.
John Vornacchione an William ?.

Cetker Z400.
May E. Bacon an College Hill L.

und B. Co. Z2733.
Do. an die Jackson McNutt Co.

$367.

52,000 Mark Veldstra
f e wegen K r i e g s w u ch e r s.
Vor der ersten Strafkammer des
Landgerichts 1, hatte sich in Berlin
der Metallwaarmhändler Nathan
Goldschmidt wegen Ueberfchreiwng
derHöchswreise zu verantworten. Der
Angeklagte hat, wie die Beweisaus
natnne ergab, bei seinem Oandel mit
Altmetallen und Melallabfällen einen
Jrttireoiimsat; von etwa drei Millio
ne Mark und einen Jahresvrrdienst
gehabt, der zwischen 60 bis 0.000
Mark schwankte. Er hat in 20 Fäl
len bei Geschäften, die er mit vier
Berliner Firmen dieserBranche mach
te ,in verschleierter Weise die Höchst
preise überschritten. Der Staatsan
walt beantragte gegen den Angeklag
ten, der in diesen schweren Tagen un
berechtigten Geldgewinn babe erzie
len wollen, sechs Monate Gefängnist
und 30.500 Mark Geldstrafe. Das
Gericht venirtheilte ihn zu 52,000
Mark Geldstrafe, was etwa innern
Zahresverdienit gleichkommt, oven

tuell für je 15 Mark ein Tag Ge
fängnist bis zum Hochftbetrage von

zwei Iahrm Gefängniü.

Ein Opfer der Psl'cht.
Der Herr RechtZanwalt kann ja seit

vierzehn Tagen nicht mehr sihen!"
Ja. leider! Er muß nächstens et

neu Wildschützen vertheidigen, und da
hat er neulich, um sich zu informiren,.
Nachts einmal ein bißl beim Wildern
mitgethan."

Das beste Ruhekissen ist eine dicke


